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Europa-Magazin
Zeitschrift für direkte Demokratie, Selbstbestimmung und internationale

Zusammenarbeit

Um Sozio- und Ökodumping zu vermeiden, müssen global und kontinental
Mindeststandards eingeführt werden. Dazu ist vielfaltige internationale
Zusammenarbeit nötig. Die Schaffung von Grossmächten und Blöcken muss
aber vermieden werden, da Grossstaaten der demokratischen Kontrolle entglei-
ten, finanzstarke Multis beim Lobbying bevorzugen und eine Bedrohimg für
den Weltfrieden darstellen.

"Wir müssen bereit sein für die Ressourcen-Kriege des 21. Jahrhunderts"
(Jacques Delors). Dieser Satz zeigt, in welche Richtung das EU-Projekt geht.
Trotzdem wird es als internationale Zusammenarbeit im Dienste gemeinsamer
Problemlösung verkauft, als Inbegriff des Antinationalismus. Was steckt hinter
diesem dicken, ideologischen Nebel? Das Europa-Magazin informiert, durch-
leuchtet die EU-Europa-Ideologie und führt die bitter nötige EU-Debatte.

Die EU will mit quantitativem Wachstum den Rest der Welt überrunden, um
auf Kosten dieses Restes und des überfahrenen EU-Bevölkerungsdrittels für
die einheimischen Multis Rohstoffe und Absatzmärkte zu sichern. Das Weiss-
buch der EU-Kommission über "Wachstum, Wettbewerbsfähigkeit, Beschäfti-
gung" (ISBN- 92-826-6998-X) spricht eine deutliche Sprache: "Die Staatsaus-
gaben, insbesondere im Sozialbereich sind auf ein untragbares Niveau ange-
stiegen und binden Ressourcen, die sonst in produktionsiwrksame Investitionen
hätten fliessen können" (Seite 44).
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